
Wernau übernimmt Tabellenführung 
 
Nach dem 1.Spieltag auf Beton in Großbottwar, folgte sogleich der zweite Spieltag auf Beton in 
Wernau, wobei die Wernauer Bahnen schon bessere Tage gesehen haben. RaOko startete gleich 
mal mit der schlechtesten Mannschaftsrunde (188) des Tages. Der MGSC Wernau aktivierte den 
Doppelweltmeister von 1993 und 1995, Andreas Winkel. Im Übrigen der einzige Spieler dem 
bisher eine WM-Titelverteidigung gelang und er hat trotz der Jahre nichts verlernt. Mit 121 
Schlägen spielte Andreas Winkel Tagesbestergebnis. 
In Führung nach Runde 1 lag jedoch der SSV Ulm vor Metzingen und Wernau. In Runde zwei 
übernahm der MGSC Wernau die Führung die er nicht mehr abgab. Ulm zog gewohnt konstant 
seine Runden und behauptete Platz zwei. Dahinter plötzlich BIG Asperg, weil Metzingen sich mit 
einer 177 nach hinten verabschiedete. Urach wollte irgendwie überhaupt nicht mitspielen und 
bildete bis zum Ende das Schlusslicht. RaOko hing die miserable Eröffnungsrunde bis zum 
Schluss nach. Nach drei Runden waren Ulm und Wernau mit 495 schlaggleich auf Platz 1 und 
BIG Asperg lediglich 4 Schläge zurück. Es deutete sich eine spannende Finalrunde an. Die 
Asperger schafften es in dieser Runde sechs (!) schwarze Ergebnisse von sieben zu produzieren 
und verabschiedeten sich fast wehrlos vom Kampf um den Tagessieg. Nur ihrem satten 
Vorsprung war es zu verdanken, dass sie nicht nach hinten durchgereicht wurden und dennoch 
Platz 3 belegen konnten. Thomas Nichter war mit dem drittbesten Tagesergebnis (124) erneut ihr 
bester Spieler. Wernau packte seine zweitbeste Mannschaftsrunde aus (160), während der SSV 
Ulm mit 171 nicht mehr Paroli bieten konnte. So ging der Tagessieg nach Wernau, die damit 
auch die Führung in der Tabelle übernahmen und sich ein dickes Polster für den Rest der Saison 
zulegten. Metzingen ebenfalls mit ungewohnt schwachen Ergebnissen reihte sich nach dem 
überraschenden Tagessieg in Großbottwar auf Platz 4 ein. Wie erwähnt folgten RaOko, mit 
Thomas Ruff als zweitbesten Tagesspieler (122) und Bad Urach am Ende. Ein spannender 
Spieltag erneut mit Überraschungen ging bei bestem Wetter zu Ende. Die Betonplätze sind nun 
abgehakt und es folgen mit Ulm, Metzingen, Oberkochen und Bad Urach nur noch Eternitanlagen. 
Man darf gespannt sein wie sich die Situation in der Verbandsliga weiter entwickelt. 
 
 
beste Tagesergebnisse:  121  Andreas Winkel (MGSC Wernau) 
     122  Thomas Ruff ( MGG RaOko) 
     124  Thomas Nichter (BIG Asperg) 
 
beste Mannschaftsrunde: 156  MGSC Wernau 
 
beste Einzelrunde:  28  Ralf Geissler (MGC Metzingen) 
      Andreas Winkel (MGSC Wernau) 
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